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Radio-Abonnentente
sind so stark verbreitet, weil sie viele wichtige
Vorteile bieten: Kostenfreie Einrichtung in der

ganzen Schweiz. - Lampenersatz und
Reparaturversicherung. - Kaufsrecht unter voller Anrechnung

bezahlter Abonnementsbeträge.
Freie Probezeit

Monatsabonnemente von Fr. 10.- an

Verlangen Sie erst ausführliche Offerten und
Katalog über die wichtigsten Radiomarken.

Heiner A. G.
Spitalgasse 4, Bern

Das Radiohaus mit der großen Service-Organisation

Aperitif Bürgermeistern Aperitif

Spezialität seit 1815 NUR ICHT VON E. MEYER, BASEL Spezialität seit 1815

O.B.R

Hämorrhoiden sofort beseitigen!
Erprobt und seit fast 25 Jahren von Aerzten empfohlen.
Sicherer und rascher Heilerfolg.
Erhältlich in Apotheken. Preis Fr. 5.,

Merz & Co., Chem. Fabrik, Fröhlichstraße 28, Zürich.

Am Sonntag
oder wenn Sie sonst frei
haben, geben Sie gerne in
fröhliche Gesellschaft zur
Erholung und da ist es
immer gut, wenn man gepflegt
aussieht. Ein Siegel-Ring
macht immer gut. Eindruck.

Sie erhalten einen solchen
schön graviert mit zwei
Buchstaben ohne Nachnahme

mit lOjâhriger schriftlicher

Garantie von mir
zugesandt. Nach Erhalt des
Ringes zahlt jedermann
Fr. 4.70 plus Porto gerne
ein. Als Ringmaß ist satt um
den Fingerknöchel gelegter
Papierstreifen nötig, der
exakt abgeschnitten wird.
Obredit's Verlag
und Versandhaus
Wledlisbadi (Bern) Nr. 22.

beachten bei allen
Funktionsstörungen u.
Schwächezuständen der Nerven
sowie bestimmter Organe
einzig die Ratschläge des
erfahrenen, mit allen Mitteln

der modernen Wissenschaft

vertrauten Spezial-
arztes und lesen eine von
einem solchen herausgegebene

Schrift über Ursachen,

Verhütung und Heilung

derartiger Leiden. -
Für Fr. 1.50 in Briefmarken
zu beziehen vom Verlag

Silvana, Herisau 477.

Gegen
Vershph xin

FÜR
"ERWACHSENE
UND KINDER

Verlangen Sie Gratisprobe. Wir legen wichtige

Aufklärungsschriften kostenfrei bei.

Odol Compagnie A.-G., Goldach 859
Also im Nebelspalter inserieren!

Prächtiges
Wohnhaus

in erhöhter Lage ob Rorschach, in schönem
alten Parke und Garten, nur 10 Minuten von
Hafen und Bahnhof entfernt, ist zu günstigem

Preise zu verkaufen oder zu vermieten.
Die Gebäulichkeiten sind solid und massiv
gebaut und gründlich renoviert. Nebengebäude

und Räumlichkeiten für Garage
vorhanden. Gesamt-Grundfläche ca. 12,600 nr.

Die schöne Liegenschaft in absolut ruhiger
Lage eignet sich auch vorzüglich als
Sanatorium, Altersheim oder für ähnliche Zwecke
gemeinnütziger Art. Auskunft erteilt

E. Löpfe-Benz in Rorsdhach.

PORTABLE
Die Klein- u. Reise-
Schreibmaschine
die der Kennerwählt

Generalvertretung
für die Sohweiz:

THEO MUGGLI
Gessnerallee 50, Zürich

Telephon 36.756
Alleinvertretung

für Stadt und Kanton Zürioh:

ROBERT GUBLER
Bahnhofstr. 93. Tel. 58.190

ZÜRICH

Die

Originale
unferer Bilder find

Derbâufkcfi

Hebelfpalter-Derlag
RorfcfiacL/

Haarausfall
Schuppen, kahle Stelle,
Ergrauen T Nehmen Sie

T
ItirlicnlHul
Es hilft Fr.3.75
In Apotheken. Drogerlen, CoiBeurgesch.

Alpenkräuterzentrale Faido

}Das Beste
Blrkenblut-Snampoo
BlrkenEH-Brlllanllne

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSPALTER 1933 Nr. 49



LOW

iJT Brustheil-Tabletten^

^0 Dr.med.Auf derMaur *jß
am% bruts Mittel grgt» wjß

Husten §L\

^Katarrh

Frauenleiden
infolge Schwäche,
Blutarmut etc., wie Mattigkeit,

bleiche, fahle
Gesichtsfarbe,Arbeitsunlust,
Reizbarkeit, Schlaffheit,
Herzklopfen u.
Rückenschmerzen infolge Schwäche,

Periodenstörungen
etc. behebt

Leucosan
Zuverlässiges Spezialmittel

gegen Weissfluss
1 Fl. Fr. 5.-, 4 FL Fr. 18.-

franko,
Dr. Franz Sidler

Willisau Ne

WtW~ Flechten
leder Art, auch B artfleoht en
Hautausschläge, frisch und ver-
dtet, beseitigt die vielbewährtt
Flechtensalbe Hyra". Preis kl
Topf Fr. 3., gr. Topf Fr. 5.

Postversand durch:
Apotheke Flora, Glarus

nicht inferieren, u/eil der Gefchäftsgang

flau geht - heißt: ein Damm niederreißen,

u/eil der UJaKerltand niedrig Iteht.

Don Juan
wird bestraft

Xaver sass im Kino. Man spielte
Harry Piel: Der Unbezwingbare!

Ein elegantes, wunderschönes
Fräulein nahm neben Xaver Platz.

Sie setzte sich anmutig und sah

dann mit ihren runden Mandelaugen

neugierig, wie es die Art
junger Gänschen ist, um sich;
zuletzt fiel ein Restchen ihres Blik-
kes auf Xaver, der unter ihrem
Blick zusammenschauderte und

beinahe den Atem verlor.
Dann schlug sie züchtig die

Beine übereinander.
Es wurde dunkel. Harry Piel

tauchte an der Leinwand auf.

Xaver war noch ganz benommen

von seiner Nachbarin. Als sie

plötzlich ein wenig hüstelte,
verstand er etwas, oder wollte
wenigstens etwas verstehn, und

steuerte mit seinem Fuss nach

der Schönen hinüber. Da es

stockdunkel war, stieg sein Mut ins

Heldenhafte. Plötzlich stiess er
mit dem Fuss an. Ein seliges
Lächeln huschte über sein Gesicht.

Er trat nachdrücklich näher; ihr
Füsschen trotzte. Da war er noch

seliger und er drückte noch fester,
aber sie liess nicht nach. Xaver
hätte vor Freude am liebsten
Radau gemacht. Eben sprang Harry
Piel von einer Brücke in den

Fluss, und die Schöne seufzte

angstvoll auf. Xaver sah gar nicht
hin. Immer berauschter drückte

er seinen Schuh an ihr zierliches,

so trotziges Füsschen, und nach

langem Kampf, denn er war ein

anständiger Mensch, wagte er es,

ihren Arm mit dem seinen zu be¬

rühren. Aber wie von einem Blitz
getroffen zuckte sie zurück. «Das

hab ich bestimmt zu früh
versucht», dachte Xaver und er hatte

Angst, sie könnte ihm auch ihr
Füsschen entziehn. Aber sie tat
es nicht und er gab sich zufrieden.

Und er streichelte ihren

Fuss, und sie duldete es. Xaver
schwamm in Seligkeit.

Dann wurde Licht. Es war
Pause. Xaver wollte sich ihr eben

errötend zuwenden, als sie
aufstand und ging. Ihr Bein aber

blieb bei ihm. Entsetzt sah er
zwischen die Stühle und gewahrte

zu seiner bodenlosen Beschämung
das Stuhlbein. Peter

Jack
sucht ein neues Zimmer

Jack hat ein kleines, nettes

Zimmerchen.
Im Allgemeinen ist er ganz

zufrieden damit. Aber von Zeit zu

Zeit bedrückt es ihn plötzlich
irgendwie. Er findet es dann viel

zu eng, zu altmodisch, zu wenig

elegant, kurz er sieht mit einemmal

nur die Schattenseiten an

ihm.
Diese Unzurfiedenheit erfasst

ihn immer, wenn er zufällig einen

Blick in andere schönere Zimmer

tun kann. Dann wird er zappelig,

gereizt, undankbar, und möchte

am liebsten sein stilles, kleines

Zimmerchen gar nicht mehr sehen.

Beflügelten Schrittes begibt er

sich auf die Suche nach einem

neuen. Und gleich das nächstbeste

gefällt ihm über alle Massen.

Das hat die richtige Grösse, ist

Sie tragen
Ihre Kleider

doppelt so lange,

wenn Sie sie durch uns chemisch reinigen oder färben lassen.

Werfen Sie deshalb abgetragene Kleider nicht weg. Ob sie von Wolle,

Baumwolle oder Seide sind, wir machen sie Ihnen wieder wie neu.

Dabei zahlen Sie zum Beispiel für die Reinigung eines Herren-Anzuges

nur Fr. 8. bis 8 50.
Umlärben von Kleidern aller Farben ohne etwas aufzutrennen. Färben

von Trauer-Kleidern innert zwei Tagen.

Grosse Färberei Murten A.-G., Murten
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